
DEUTSCHE EISLAUF-UNION e.V. 

LEV: 

Ort, Datum

Preisrichter, Qualifikation

Preisrichter (gem. DKB: 1 IMPr + 1 IWPr + 1 NMPr)

Prüfungsinhalte:

     *Variabel heißt: möglichst viele verschiedene Schritte u. Drehungen

(2)  Doppelaxel

(3) 3er SK mit Doppellutz u. 2 weiteren Doppelsprüngen

(4) Dreifachsprung nach Wahl

(5) Eingesprungene Pirouette mit schwierigem Eingang (z.B Butterfly, Sputnik),

     Kantenwechsel u. einer schwierigen Positionsvariation (insg. 8 U.) 

(6) PK mit einem Fußwechsel (insg. 12 U.), 3 Basispositionen,

     2 schwierigen Positionsvariationen auf unterschiedl. Füßen u. 1 Kantenwechsel

GOE Best.

Prüfung J /N
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Bemerkung:

 Unterschrift Preisrichter: Unterschrift Schiedsrichter:

     Schritte: Cross Rolls, Schlangenbögen, Chassés, Mohawks, Choctaws, Spitzenschritte

(2) 3 Versuche möglich

(3) nach Doppellutz zwei gleiche Sprünge möglich

GOEGOE 6 GOE 87 GOE2 GOE 5 GOE4 GOE3Name, Vorname
Geb.

datum
Verein GOE

Kürklasse 1
Bewertung: Für die Vergabe der GOE's gelten die Bewertungsricht-

linien wie im Kurzprogramm. Negative GOE (außer "-3") in einem 

Element können mit positiven in anderen Elementen ausge-

glichen werden. Daraus ergibt sich ein GOE der Prüfung.

Ist der GOE der gesamten Prüfung mindestens 0,

                              so gilt die Prüfung als bestanden

                              andernfalls als Nicht bestanden

Ein GOE "-3" in einem Element bedeutet: Prüfung Nicht bestanden
Ausführungsbestimmungen:

(1) Drehungen: Dreier, Twizzle, Schlingen, Gegendreier, Gegenwenden, Wenden

     eine schwierige (vgl. Kürklasse 5) Variation muss in einer Basisposition sein

Legende: SK - Sprungkombination, PK - Pirouettenkombination, U. - Umdrehungen

(1) Schrittkür mit variablen* beidseitigen Drehungen u. Schritten, nicht gelisteten 

     Sprüngen (z.B. Ballettsprünge) , frei wählbare Musik, Dauer: 1:30 Minuten

(4) 3 Versuche möglich

(5) Schwieriger Eingang: Landung auf dem Absprungbein oder Wechsel des Standbeines nach

    gezeigter Position in der Luft kurz vor der Landung;      mind. 2 U. pro Basisposition 

(6) Kantenwechsel in beliebiger Position, vor und nach d. Kantenwechsel mind. 2 U.,

1

Formular vom 25.11.2008


